
F

er

N

e i

kes

ord

her

Ni

n:

zan

ern.

zur

ige.
her
er

arf
vie

Der

Re

so

ral —tem

uch,
uf's
elbst
um

der

zen;

daß
isen

ohl
die

rfter

k in

be

das

In
tion

dheit
soll,

oktere

i.

Abonnementspreis: Einrückungsgebühr:
Die zweispaltige Garmondzeile oderderee egete T u g b J au t t de —* s pe, i

—8.3 olungsfalle 7 RP.
Abonnementsgebuhr inbegrifen. Briefe 8 Gelder franco.

für die Kantone

Ozern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Dug.

den 18. Juli 1857

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

17352] Verloren: Seit vier Tagen ein silber—
nes Etui mit 2 Lanzetten, worauf der Name des

Eigenthümers gravirt ist; zu vernehmen bei der
Expedition d. Bl.

1739.] Verloren: Letzten Sonntag in der Nähe
oder in der Stadt einen großen Schlüssel. Der

Finder wird gebeten, denselben gegen ein Trinkgeld
bei der Erpedition d. Bl. abzugeben.

2 0

Meéthode Parisienne
admise à l'Exposition universelle.

Nouvelle découverte calligraphique pour chan-
ger la plus mauvaise écriture en une très belle

écriture anglaise; expédiée en huit Leçons.
Succès garanti. IL'ècriture se conserve par-

faitement.

Sadresser à Monsieur le Calligraphe Inventeur
cheæ Mr. Blankart, Banquier. (17172]

 use] Büreau-Eröffnung.
Der Unterzeichnete hat — nach erhaltener ober—

gerichtlicher Autorisation — in Marbach ein Ge—

schäftsbüreau eröffnet. Dasselbe befaßt sich mit allen
in die Agentur einschlagenden Geschäften, als: mit
gütlichem und rechtlichem Inkasso von jeder Art

Forderungen, Abfassung von Rekurs-, Oppositions-,
Bitt- und Beschwerdeschriften, Vogt- und Beistands-
rechnungen, Verträgen, Konkurs- und Schuldenruf—
eingaben, sowie mit Besorgung von Kuratelgeschäften
in Konkurs Erbs- und andern Angelegenheiten.

Dieses Büreau macht sich zur Pflicht, alle ihm
übertragenen Geschäfte, gewissenhaft, schnell, billig
und unter strenger Verschwiegenheit zu besorgen.

Es empfiehlt sich daher dem geehrten Publikum
für zahlreichen Zuspruch

Marbach, den 13. Juli 1857.

Blasius Müller, Geschäftsagent.

1744] Un jeune homme (Suisse) connaissant outre

sa langue maternelle (Fallemand) le francais et l'italien

parfaitement, ayant voyagé et habité depuis nombre
années leur pays (principalement le sude du belle

ltalie) aussi muni des meilleurs certisicats de conduite,

cherche se placer tantôt possihle, en quelle qualité
de servir que qça soit, — il préférait de voyager, de

servir comme guide, courrier, ect. auprès d'une ho-

norable familse étrangère. S'adresser à Pexpédition
de cette feuille.


